
FACHSERIE

HANDEL,
GASTGEWER BE, REI SEVERKEH R

Reihe 3.1

Beschäftigte und Umsatz
im Einzelhandel
(Meßzahlen)

November 1986

Sto tistische s Bundesomt
Bibliothek - Dokumentstion - Archiv

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT W!ESBADEN

m VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH STUTTGART UND MAINZ



I nha It

Textteil

Tabellenteit

Seite
I Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik
2 Umsatz und Beschäftigte im November 19g6

3

.5

2

3

1 Umsatzentwicklung (Meßzahlen) im Einzelhandel nach Wirtschaftszweigen in jeweiligen
Preisen und in Preisen von 1980

Umsatzentwicklung (Ue
Prei sen

Umsatzentwicklung (prozentuale Veränderungen)
in jeweiligen Preisen und in preisen von 19g0

im Einzelhandel nach Vtirtschaftszweigen

4 Umsatzentwicklung (prozentual
in jeweiligen preisen e Veränderungen) im Einzelhandel nach Erscheinungsformen

5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl (Meßzahlen und prozentuale Veränderungen) im EinzeI-handel nach Wirtschaftszweigen
5 Entwicklung der Beschäftigtenzahl (Meßzahlen u

im Einzelhandel nach Erscheinungsformen .....
nd prozentuale Veränderungen)

ßzahlen) im Einzelhander nach Erscheinungsformen in jeweirigen

Umsatzentwicktung (prözentuale Veränderungen) im Einze
klassen in jeweiligen Preisen ( npaariger-Vergleichn 

)

6

10

11

15

16

20

21

7 thandel nach Umsatzgrößen-

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen BerIin (West) ein.

Ze i chene rkI äru nq

- = nichts vorhanden
0 = weniger aLs die Hälfte von 1 in der

letzten besetzten StelIe, jedoch mehr
als nichts

. = Zahlenvrert unbekannt oder
gehe imzuhalten

x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage
nicht sinnvoll

4bkürzungen

OAS = ohne ausgeprägten Schwerpunkt
ANG = anderweitig nicht genannt

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Ergebnisse der Länder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Landesämter
unter der Kennziffer G I I veröffentlicht.

He rau sgebe r:
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

6200 wiesbaden 1

Au sl iefe rung :
Verlag W. Kohlhammer cmbtt
Abt. Veröffentlichungen des Statistischen
Bu ndesamtes
Philipp-Reis-Str.3
5500 Mainz 42

Erscheinungsfolge : monatlich

Erschienen im Februar 1987

Preis: DM 4,80

Bestellnummer: 20503 1 0-86 1 1 1

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit
Quellenangabe unter Einsendung eines
Belegexemplares gestattet.

Umweltfreundliches Papier aus 100 t Altpapier

Statist. Bundesamt - Bibliothek

r ll]] ilil lil llllll IIil lill ilil llil llil llil
1 6-04680

-2-



1 ErIäuterunoen zur i nze thandelsst at i st ik

Recht sg ru ndlaqe

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des nGesetzes über die Statistik im HandeI

und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdIStatG)n vom 10. November 1978 (BGB1. I
S. 1733) reprä6entativ erhoben.

E rhebu ngsbe re i ch

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszireige, Ausgabe 1979) Iiegt.

Erhebunqseinheit

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließIich etwaiger inländischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
Als Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (üutter-
und Tochtergesellschaften) und feile von Un-

te r nehme rei nheiten.

E rhebu ng sumfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale ZufalIs-
auswahl aus dem Material der Handels- und

Gaststättenzählung 1 979 ausqewählt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am. Stichtag 31.3.1979 ermittelt $ror-
den waren, die 177 451 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. Als Ersatz für die aus dem

Be richtskrei s he rausfal lenden St ichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufäIlig ausgewäh1te, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebungsmethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

E rhebunqs- unq Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den

U m s a t z und die Anzahl der V o I I -
sowie der Te i I z e i Lb e s ch ä f -
t i 9 t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-
1ändern erfaßt.

ebn i sda r stel Iun

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-

Iich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-

len für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen

der an der Berichterstattung beteiligten Un-

ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem lr{onats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen

auch noch die }leldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
Iung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen 1au-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden [rio-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (wz), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben clen Ergebnissen für die neun

Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der WZ werden Ergebnisse für
ausgewählte Wi rtschaftsklassen veröffentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsformen bereitgestel It.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in TabelIe
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabelle 7 hebt sich
methodisch und inhaltiich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, aIs in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt hrerden, für die ein ,paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und
Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide lr{onate Meldun-
gen vorliegen.

Definitionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzügIich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
Iich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahl.ungseingang und die Steuer-
pfl icht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.8. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte Zahlungen) sowie Zusatz-
erliise ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.8. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen ( z.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütun9en, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäft igte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, nithelfende
Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitneh-
mer. Dazu gehören auch vorübergehend Abwesende
(2.B. Kranke, Urlauber) und Teilzeitbeschäf-
t igte.

Tei 1ze itbe schäft iqte

Teilzeitbeschäftigte sind personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist als
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-
chenarbeitszeit.

Erschei nqsformen des Einzelhandelsr )

Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von Waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-
s ie rhande I.

- Versandhandel
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

BesteIIer zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von v,Iaren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben dqn verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.8. Kaufhäuser, SB-warenhäuser? Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder Tankstelle.

K au fhäu se r
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im
Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnIi-

*) Die Begriffsbestlmmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser", "V{arenhäuser', r',SeIbstbedie-
nungswarenhäuser" r "Verbrauchermärkten,
"Supermärkten bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)', zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsat zes in dieser ( n ) erbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortimentr alas eine Nahrungsmittelab-

teilung einschließen würde, vorliegt' Die

Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m

Warenhäu se r
Einzelhanclelsgroßbetriebe, die waren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:

Bekteidung, Textilien, Iiausrat, Wohnbeilarf

sowie Nahrungs- und Genußmittel - anbieten'

Die Verkaufsmethode reicht von der z'B' im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis

zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln'

überwiegend werden jedoch andere Waren als

Nahrungs- und Genußmittel in der Form der

herkömmlichen Bedienung abgesetzt'rDie Ver-

kaufsfläche ist mindestens 3 000 m- groß'

- SeI ienunqsware Lhäu se r

Einzelhandeisgroßbetriebe, die ein umfassen-

des Sortiment von waren aIler Art mit Schlver-

punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-

ten, sohreit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-

)
stens 3 000 m- groß.

Verbrau che rmärkt e

Einzelhanclelsbetriebe, die vorwieqend Nah-

runqs- und Genußmittel anbieten und ergän-

zend als Randsortiment Waren verschiedener

anderer Branchen führen, soweit cliese für
clie Selbstbedienunq geeiqnet sintl' Die Größe

der Verkaufsfläche lieqt zwischen 1 000 und

3 000 m2.

Supe rmä rkt e

Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-

kaufsfläche von mindestens 400 *2 N.ht,ng'-

und Genußmittel einschließIich Frischwaren
(obst, Gemüse, Süilf rüchte, Fleisch r: 'ä' ) und

ergänzend problemlose Waren anderer Branchen

überwiegend in Selbstbedienung anbieten'

ande ensmit rkte ( Fri
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-

kaufsfläche von mindestens 400 *2 N"htono=-

und Genuß,mitte1, jedoch ohne Frischwaren'

unil ergänzend oroblemlose Waren anilerer

Branchen überwiegenil in Selbstbedienung an-

b iet en.

2

Die Einzelhandelsunternehmen im Bundesgebiet

setzten im November 1986 bei 24 verkaufstagen

in jeweiligen Preisen 2,5 Prozent weniger um

aIs im November 1985, der 25 Verkaufstage hat-

te. In Preisen des Basisjahres gerechnet' also

real, war der Umsatzrückqang nit 1r5 Prozent

jedoch geringer.

Fünf der neun nachgewiesenen wirtschaftsgrup-
pen verzeichneten im Berichtsmonat höhere no-

minale und reale Umsatzwerte als im November

1985. Es sind dies der Einzelhandel mit Fahr-

zeugen, Fahrzeugteilen und -reifen (nominal

+ 7.5 Ptozent: real + 4,5 Prozent), mit Ein-

richtungsgegenständen (+ 4,8: * 3r8), mit

Papierwaren, Druckerzeugnissen, Büromaschi-

nen (+ 3r 8 : * 0r6), mit pharmazeutischen,

kosmetischen und medizinischen Erzeugnissen

l+ 2,4 : * 1,5) sowie der Einzelhandel mit

elektrotechnischen Erzeugnissen, tilusikin-

strumenten (+ 0r1 3 + 1r6).

Sowohl nominal als auch real unter den umsatz-

werten des Vorjahresmonats blieben die restli-

chen 4 wirtschaftsgruppen,und zwar der EinzeI-

handel mit Nahrungsmitteln, Getränken, Tabak-

waren (- 3,8: - 3r8), mit Textilien, Beklei-

dung, Schuhen, Lederwaren (- 4rB z - 5,9)' mit

2 Umsatz und Beschäftiqte im November 1986

waren verschiedener Art (- 112 z - 1r5) und

der Einzelhandel mit Kraft- und Schmierstoffen

l- 22,3 : - 3,5).

Bei der Darstellung der Ergebnisse nach Er-

scheinunqsformen verzeichneten die Warenhaus-

unternehmen un<l die Versandhandelsunternehmen

gegenüber dem Vorjahresmonat einen nominalen

Umsatzrückgang, der sich auf 1r3 Prozent be-

lief.

Von Januar bis November 1986 setzte der gesam-

te Einzelhandel nominalr 2r6 Prozent und real

3,2 Prozent mehr um als im entsprechenden Vor-

jahreszeit raum.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende No-

vember 1985 0r1 Prozent weniger Personen (In-

haber, mithelfende Familienangehörige und Ar-

beitnehmer einschtießIich Auszubildende) tätig

als Ende November 1985. Dem Rückqang der VolI-

beschäftigten um 0r8 Prozent stanil eine Zunah-

me der Teilzeitbeschäftigten um 1r3 Prozent

entgegen. von Januar bis November 1986 redu-

zierte sich clie Anzahl der Beschäftigten um

0,3 Prozent gegenüber dem entsprechenden vor-

jahr es ze it raum.

-5-
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Oer Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und gezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenanen lMingen
und Werte) nach Verkehrszwergen und übergangsstellen sowie die Transpört-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszwergen und übergangsstellen.
Der Jahresbericht ist nach Warenanen tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Eeherbeigung im Reisevarkehr
M o n a t I i c h werden die Ankünfte und Ü bernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen geherbergungs_
stätten mit 9 und mehr Eenen verdffentlicht- Weitere Gliederungsmerkmale snd
u.a. Rersegebiete, Gemerndegruppen, Betriebsarten und Betriebigroßenklassen.
Außerdem werden Anga ben über das jewerlige Bettenangebot und die Kapazitäts _

auslastung nachgewresen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Eericht, tür das Sommerhatbiahr im Oktober-Beflcht und für das Kalend€riahr im
Dezember-Befl cht veroftentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Der in 6iährlichem Abstand (erstmats für l98t) erscheinende Bericht enthält
Angaben über An, Größe und Ausslattung der Beherbergungsstätten mrt g und
mehr Betten. Oie Ergebnrsse sind u.a. unlergliedert nach Reisegebieten, Ge-
metndegroßenklassen sowre Ausstattungs- und preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Camprngpldtze nachgewie-
sen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzähtung I g8S
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzethandel und Gastge-
werbe werden rn mehreren Heften Ergebnrsse für Unternehmen. Mehrbe_
triebsunternehmen sowre Arbeitsstdtten veröffentlicht- - Oie zu den gleichen
Bererchen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
srnd grdßtenteils noch lieferbar.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die lährliche Veroflentlichung bringr Zahlen über die Reisebeterlrgung der
Wohnbevdlkerung, riber Reisen sowie Reiseausgaben. Oie Angaben übär Rärsen
(von 5 und mehr Tagen Oauer) sind u.a. untergtiedert nach Reisezrel, Rersemonat,
Verkehrsmtttel und Unterkunft sart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Der id h rl ich e Berichr enthalt Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Rerseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowre ernzelnen Grenz_
Libergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über dre Grenze zur
Deutschen Demokratrschen Republik (einschl. Transrtverkehr von und nacn
Berlrn (Westl) dargestellt.

Kaften
lm Zusammenhang mrr der Handels- und Gaststättenzählung
folgende 4 Karten im Mehrtarbendruck ersrellt:

N iederlassungsdrchte des Einzelhandets

Umsatzdichte des Einzelhandels

Beschäftigre rm Handel

Beschäft igte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systemalik der Wirtschaftszweige mil Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterverzeichnrs f ür Produktionsstatistiken. Ausgabe 1 gg2

I Reihe 1: Großhandel
I

I l.l: Beschäftigta und Umsatz im Großhandel (Meßzahten)
Der Monatsberrcht enthdlt Entwrcklungsrerhen und Veränderungsraten für
Voll- und Terlzertbeschdftrgte sowie Umsatz. die u. a. nach Wrnschaf tszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschäftigun9, Um$tz, Wareneingang, Lagsrbestand und
lnvestitionen im Großhandol
Jährlich werden Angaben Liber Eeschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand. lnvestrtionen sowre Autwendungen für gemtetele und gepachtete
Sachanlagen veroffenrlicht. Die Ergebnrsse srnd u.a. unterglieden nach Wirt-
schaft szwergen, Größenklassen und Absatzformen.

I .3: Waiensortiment sowis Bazugs- und Absatzwegc im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zulerzt für das Geschäftsyahr 1990 -werden Angaben über die Zusammenset2ung des Warensodrments im Groß-
handel veroffentlicht. Die Ergebnrsse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts_
zweig e n.

l. S: Sonderbsiträge
I . S. t : Umstellung auf ein noues Eerichtssystem mit Zusammenfassung der
Monats6rgobnisso lür dsn Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweriährlich werden Angaben über Beschäftigun9, Umsatz. Gesamtwert der
gegen Provrston vermrttelten Waren; lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemretete oder gepachtete Sachanlagen verdffentlicht. 0ie Ergebnisse sind
u.a- unlergltedert nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen und Arten der
Handelsvermrttlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzethandel (Meßzahlen)
Oer M ona ts beil c ht enthält Entwtcklungsrethen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzertbeschäfligte sowre Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszwergen
und Betnebsformen gegttedert stnd.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich werden Angaben über Beschaftigung, Umsatz, Warenernkauf, Lager-
bestand, lnvesltionen sowie Mieten und Pachten für Anlageguter veroffenilicht.
Dre Ergebnrsse srnd untergliedert u. a. nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen
und Betrrebsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sreben Jahren - zuletzt für das Geschaftslahr 1g79 -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensonrments und die
Bezugswege rm Einzelhandel veröffentlicht. Dre Ergebnrsse srnd u.a. unterglie-
dert nach Winschaf tszwergen.

3.S: Sonderbeiträ9e
3.S. I : Umstellung aut ern neues 86richtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandet l98O bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlenl
ln monatlicher Erschernungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Berriebsarten verdffentlicht.

4.2: B6schäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbestand und
lnvestitionen im Gastgeworbe
Zweiiä hrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowre Mieten und Pachten für Anlageguter
verdffentlicht. 0ie Ergebnisse srnd u.a. untergliedert nach Betriebsanen und
Größen klassen.

4.3; Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf brs sreben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr l98O -werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensorttments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebf,isse sind u.a. nach Wirtschaftszwergen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeiträge
4.S.1 : Umstellung auf ein neues Eerichtssystem mit Zusammenlassung der
Monatsergebnissa für das Gastgewerba lgBO bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mrt Berljn (West) über
die Transrtwege. Die Nachwetsungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszwer gen und Ubergangsstellen.

STATISTISCHES BUNDESAMT

GU STAV.STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421'120, 65OO Mainz 42,Tel. (061 31 ) 59094/9S, erhätttich.
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